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Intelligenz- Blatt . 


3 "für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


7 Kdauigl. pieblnzial⸗Jatelligenz⸗Comtoir im Dofl⸗ Lokale. 
f Eingang: Plaugengaſſe Ne. 33 5. 


N 295. Donnerſtag, den 17. December. Acts. 


— — 


Die Praͤnumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 


pro 1 Quartal 1347, kann von jeßt ab taͤglich 


erfolgen, und wird am 1. Januar f. das Blatt 


nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ 


e verabreicht werden. 3 
tat Intelligenz⸗Comtoir. 
— ieee dende 
Angekommen den 15. nad 16. December 1876. SER 

Heir Gutsbeſiter Plehn aus Bileck, Herr Commerzienrath Gronau, aus Elding, 
Herr Conſul Hufſeid nebſt Frau Gemahlin aus Pillau, die Herren Kaufleute J. 
Steinert aus Breslau, Haaſe aus Berlin, Volbe ding aus Leipzig, log. im Engl. 
Haufe. Fr. Obeiſt v. Radede u. Herr Referendatius v. Nadecke aus Berlin, Herr Bau: 
meiſter Mallberg n. Frau aus Dirſchau, die Herten Schiffe capitaine Ernſt u. Carl 
Schwertfeger u. Eduard Schulz ans Stoipeiniinde, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Oekenom R. Hintzmann aus Kaminitza, log. im Deutſcheg Haufe a 

Beflanantmachungen. N 

1. Zu dem am 21. Dezember hier beginnenden Weihnachts⸗Marlte, kann mit 
dem Aufüellen der Duden auf dem. Langenmarkt in dieſem Jahre aus nahmsweiſe 
chon Sonnabend den 19. d. M., Mittags 1 Uhr, der Anfang gemacht werden, An 
dem nächſtfolgenden Sountage iſt ſolches, am nicht die Feier des Gottes dienſtes zu 


Er - u —- 


ſtören, nur in den Stunden vor 9 Uhr Morgens und hiernächſt zwischen 11 und 
2 Uhr Mittags und nach 4 Uhr Abends geflatter: A 8 
Danzig, den 15. Dezember 1846. 
Der Polizei- Priäſi den: 
5 d. Clauſe witz. 
S: Am 29. November d. J. ift unweit des Werderſchen Thors hieſelbſt, im 
der Nähe der dort liegenden Paliſaden, der Leichnam eines 40 bis 50 Jahre alten 
Mannes mit dunkelbraunem HYaupihaar und ſchwarzem langen Barte, bekleidet mit 
einer tuchnen Mütze mit Schirm, katturen Jacke, altem Halstuche, wollenen Unter⸗ 
jacke und geſtreiften Zeughoſen, gefunden worden, welcher Cornelius Dombrowski 
geheißen haben ſoll. 

Diejenigen nun, welche über dieſe Perfon und die Veraulaſſung ihres Todes 
gewiſſe Auskunft geben können, werden aufgefordert, hievon ſofort im hieſigen Eris 
minal⸗Verhör⸗Zimmer Anzeige zu machen, und es werden ihnen des halb keine Koſten 
zur Laſt fallen, g 

Danzig, den 8. December 1846. 

n Königliches Land- und Stadtgericht. 

3. Laud⸗ und Stadt⸗Gcticht Marienburg. 

N Der Schullehrer Johann Rohn in Barendt und die Anna Labuſch, Tochter 
des Einſaſſen Labuſch in Mühllanz, haben vor Eingehung ihrer Etze die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus geſchloſſen, auch beſtimmt, daß das Ver⸗ 
mögen der Braut die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Marienburg, den 20. November 1846. 5 — 

- 4. Der hieſige Kaufmann Adolph Auguſt Sablotuy und deſſen Braut Fräulein 
Charlotte Auguſte Wegner haben für die Dauer der mit einander einzugehende n 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut Vertrages vom 19. No⸗ 
vembet c., ausgeſchloſſen. 3 
Elbing, den 20. November 1846. 
8 Königliches Land⸗ und Stadt Geticht. 


— — 


5. Eiteratifde Anzeigen 


4 Zu Weihnachtogeſchenken N 
empfehle ich mein reichhaltiges Lager aus allen Fächern der Literatur, Kunſt und 

Muſik. Die vorzüglichſten Ciaſſiker, Gebet⸗, Gefarg: und Erbauungsbächer, fo wie 

überhaupt ſich zu Geſchenken eignende Werke, find elegant gebunden rothanden. 

Beſtellungen zur Auswahl werden prompt ausgeführt. Von andern Handlungen 

angezeigte Werke ſind auch bei mir vorräthig. . As Weber; Langgaſſe No. 364. 

1 6. Bon Bresler's Reformations-Geſchichte in f eben 

. das gte und lote Heft erſchienen. Die beiden Schluſſhefte des Werkes werden in 

4 


1 0 gen. 
einigen Wochen nachfolgen Gerhard'ſche Buchhendtung in Danzig. 


A 
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7. In L. G. Homann's Aunſt⸗ a. Buchhandlung, in Danzig, Je 
yengaffe 598. iſt werrätkig: N TE x 
lısabeth 


z ou les exiles de Siberie 
par Mme. Coöttin 
Mit erklärenden Noten und Wörterbuch, Zweite verbesserte Auflage. 
(Mit Stercotyp-Druek.) Preis 7/5 Ser. gez 


Der Burafit 
Der Neffe als Onkel. 


a Luſtſpiele von Schiller. 

Zum Ueberſetzen aus dem Deutſchen in das Franzöſiſche, 
für bereits vorgerückte Schier, die in den Geiſt des zaletzt genannten Idioms tie 
fer eindringen und Fettigkeit in der Unterhaltungsſprache erlangen wollen. Mit 
ſprachwiſfenſchaftlichen Erläuterungen und einem Wörterbuche zum Schul⸗ u. Pri⸗ 
vatgebrauch. Bearbeitet und herausgegeben von C. Schnabel, öffentl. Lehrer 
der franz. Sprache zu Leipzig, früher Sprachlehrer zu Paris im Ameriean Ly- 

coeum, Zweite vermehrte und verbeſſerte Auflage. 194 Seiten in 8. 

i Broch. Preis 15 Sgr. 
N Run ASIEN Er PER Era can di ts tn et SEINE 205 
» 8. Ko Neues und intereſſautes Würfelſpiel. « N. 
* A Ju der Stuhr'ſchen Buchhaudlunz in Berlin iſt fo eben er⸗ 
S. Anhuth, Langenmarkt 432., zu haben: 


Arlequin und Polichinell auf Reiſen. 


N Em neues intereffantes 
Original⸗Contre⸗Spiel mit Würfeln. 
Von Dr. F. W. Netto, Lient. a. D., Lehrer det militär. Meßkunſt a. d. 
Königl. allgem. Kriegaſchule u. Reg.⸗Condakt. Sauber color. Preis 15 fg. 
FFF 002 Sur 302 202 JENS 0Z 2 SS 


Kekss 
2 
8 
NM RNUR RN 


5 


Todesfall. 
9. Den heute Nachmittag 384 Uhc erfolgten Tod unferes geliebten Getten 
uud Vaters, des Gaſtwirths i 
Carl Klemmer i 
an den Folgen eines Bruſtübeis, in feinem Asjten Lebensjahre, zeigen theiluehmenden 
Freunden und Bekannten, um fille Theilnayme bittend, ergebenſt an 
Danzig, der 16. December 1846. s 8 
die hinterbliedene Wüttwe webft 1 Kinder. 
1) 
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10 Marzipan Ausſtellung 


in der Conditorei Kohlenmarkt No. 2045. 


(vorm. Wiener Caffee⸗Haus). 
Einem hochgeehrten Pubükum mache ich die ganz 1 65 Anzeige, daß 


ich zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mit allen Sorten Figuren⸗ 
z und Randmarzipan, Naturell⸗Confect, Thec⸗ 
2 Confect, Makaronen, gebrannten Mandeln, Zuk⸗ 
* „ kernüͤſſen, Bonbons ꝛc. in großer Auswahl verſehen bin; ich habe 15 


= auch in dieſem Jahre allen Fleiß angewandt, um dem geehrten Publikum = 
de ein reines und geſchmackvolles Marzipan zu liefern, und bitte um zaßlreichen 3% 
x Beſuch. G. Gierke. 


An nns ugsunniaunnaunurgündunnen uns 
1. Morg. Freitag, d. 18. Deebr., Auck. v. Muſikal. 


im Auct.⸗Locale Holzgaſſe No. 30. Cataloge find bel Herren Engelhard zu haben. 
3% Einem geehrten Publikum mache ich hiemit die Anzeige, Fr ich in dem 


Haufe Breitgaſſe 1200., au Tagnetergaſſen-Ecke, ein mechanifches Kunſtwerk 
nebſt einem Divrama ganz neuer Art mit mehreren An ſichten zugleich aufgeſtellt 
habe; das Kunſtwerk beſteht aus amerikaniſchem Holze, mit beweglichen Ziguten, von 
1 bie 3 Zoll Größe, nebſt einer filbernen Eiſenbahn und Seeſchiffen, der Wagens 
genzug, eine Reihe fanber gearbeiteter Wagen mit der Lokomollde, alles von Süber 
ift ebenſalls beweglich. Da ich an dem höchſt künſtlichen Werke 9 Monate mit gro⸗ 
ßer Ausdauer gearbeitet habe, und einigermaßen meine Mühe belohnt ſehen möchte 
ſo bitte ich ganz ergebenſt um recht Jahlreichen Zuſptuch. Sämmtliche Gegenſtände 
ſind von heute den 17. bis den 1. ae jeden 8 von 4 bis 8 Uhr zu ſehen. 


** barg ur- 
Em non Emi u 
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Das Enttee iſt 22 ſgr., Kinder 1 Wagener. 
gocgedceed hne es 000 of. ER des Sg 
13: eihnacht üsſtellung. 


Indem ich heute meine Ausstellung eröffne, er taube ich mir 55 Bemerkung, 
daf diese be noch nie in fo großer Auswahl in Papp, Gatanteries und Leder⸗ G 
Waaren mit und ohne Eridereien ſtattgefunden, die Preife find aufs Billigſte 
geſtellt und bin ich der ſichern Weberzeugung, daß Niemand mein Lokal un S 


befriedigt verlaffen wid. F. G. 9 errman n, 


Langgeſſe No. 375, 
Br: Er neben den Herren Pin & Czarnecki. 
GÜCSEOSOSCCOOGCHESHOSSSCOCESOEIEISCE 
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EFFECT 
* 14. f Kun ſt Aus ſtellung „ 
3% im Saale des grünen Thores. % 
3% Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags. 5 
* Einnittsgeſd 5 Sgr. EN 7 
Bü nn ükaumnanunttzaunnanmunuunauun 
15. Geſtern Abend zwiſchen 5 und 6 Uhr wurde in der Breitgaſſe No. 1044. 
durch Einſchleichen ein zinnetues Schänkfaß geſtohlen. Wer zur Wiedererlangung 
verhelfen kann, hat dafelbſt eine angemeſſene Belohnung zu erwarten. Vor dem 
Ankaufe wird gewarnt. Den 16. December 1846. 

16. Eine junge Dame münſcht gründlichen Unterricht in den Anfauge gründen 
des Pianofotteſpiels zu ertheilen. Auskunft Heil. Geiſtgaſſe No 936. 2 Tr. hoch. 
17. Alte Bierflaſchen werden gekauft Langenmarkt und Röperg.⸗Ecke No. 453. 


— 
18, 20 Rtl. Belohnung. ö 
um 12. F. M., Vormittags, iſt mir aus meiner Wohnung, Hundegaſſe 282. 
dermittelſt gewallſamen Einſteigens durchs Zenfter, ein großer filberner Zuckerkorb 
mit 12 Theeiöffeln beſteckt, in mederner Form mit dem Königsberger Stempel ge⸗ 
zeichnet, eine füberne Schmand kanne mit Danziger Stempel von Stumpf verſehen, 
entwendet worden; wer mir zu dieſen Gegenſtänden verhilft, erhält obige Belohnung. 
SONS 1 2 Benjamin Wernſtein. 
19. Vorräthig in der Antiquariats⸗Buchbandlung von Theodor Bertling, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 1000. W. Scotts ſämmtl. Werke, 81 Bändchen, Leidz. 1844,46, 
ſt. 53 rtl f. 34 rtl. Noͤſſelt, Geſchichte der Deuiſchen, 2 Bie eleg. Hlbfebd. (w. 
en) ſt. 33 ttt f. 13 rtl.; Hippels fämmt. Werke, 12 Bde. eplt. ſt. 74 rtl. f. 3 rtl. ; Preuß. 
Friedrich der Gr. ſt. 23 m. f. 25 gr.; Stilling, d. geheimniſſvolle Jenſeits 122 
ſgr.; Sue, E, d. ewige Jude, 10 Bde. ſt. 3 rtl. f. 13 rtl. Kinderſchriften c. zue 
billigen Preiſen. a 5 
20. Ein anſtändiges Mädchen, nice von hier, welches der polniſchen Sprache 
kundig iſt, wünſcht in der Stadt oder auf dem Lande eine Stelle im Laden. Na⸗ 
hetes Eliſabeih⸗Kirchengaſſe No. 58. RR) 8 
21. Ein ordentliches Mädchen, welches dem Ladengeſchäft u. auch d. häusl. Wirth ⸗ 
ſchaft vorſteh. kann, iſt z. erft. b. d. Geſindevermiethetin Sydow, Fiſchmukt 1590. 
2 Eine geräumige Untergelegenheit mit 2 bis 3 Stuben, Kliche, Keller, Bo: 
den u. Hof, am liebſten am Waſſet, wird zu Oſtern zu miethen geſucht. Hierauf 


Reflestirende belieben ihre Adreſſen unter Litt. A. F. im Intelligenz⸗Comtoit ein- 


zureichen. 

233. Der Kaſtellan des Gewerbehauſes hat ein ſtark gebrauchtes geſchriebenes 
Buch, in Folio⸗Pappband, das Statut und die Namen aller Mitglieder des Bewerb 
Vereins enthaltend, irgendwo liegen laſſen, u. bittet ergebenf um deff. Behändigung. 
24. Eine ese e wünſcht in und außer dem Pauſe befchäftige zu 
werden. Näheres Rittergaſſe 1630. 

25. Torf und büchen Brennholz wird klafterweiſe nachgewieſen im Speicher 

* 


„der Cardinal“. 0 


N 


65 , Ein zweiſpäuniger Schlitten uebſt Pelzdecke wird Wfefferfiadt 254. für die 
Schlittbahnzeit zu miethen gewünſcht. b 1 

25 VER DIE d ben nee . . 
2 In der Burgſtraße 1814. iſt eine Oberwohnung mit eigner Thüre‘, einem 
großen Vorderſaal, einer kleinen Hinterſtube u, allen erforderlichen Bequemlichkeiten 
zu Oſtern an tehige Bewohner zu verm. Auf Verlangen wird auch der Eintritt in 
den Garten geſtattet. Näheres daſelbſt. 
28. Dienergaſſe Ne. 193. iſt eine Wohnung zu vermierhen u. gleich 3. bezieh. 
28: Hundegaſſe No. 282. ift die Hauge⸗Etage mit 2 Zimmern, 1 Kabinet u. 
Comtoirſtube nebſt Küche ꝛc. zu Oſtern zu vernnethen. Daſelbſt iſt auch 1 Zimmer 
an einen Herrn zu vermiethen. ö 
30. Aten Damm No. 1535, parterre, find 2 Zimmer ſofort billig zu vermieth. 
31. 1 Planbude ft billig zu vermierhen Holzmarkt⸗ u. Breitentborc&de 1340. 
32. In dem neuerbauten Haufe Breitegaffe No. 1234. find herrſchaftliche Woh⸗ 
nungen, beſtehend aus 8 auch 9 Stub. in jed. Etage nebſt all. Bequem. z. verm. 
33. 2ten Damm No. 1265. iſt ein meublirter Saal nebſt Schlafkabinet und 
Bedientenſtube zu veimiet hen. 
34. Holzgaſſe No. 34. iſt 1 Stube an eine einzelne Perſon zu vermietheu. 


35. Hate. 31. 1 d. neu erbauten Haufe find 2 bequem cin: 
gerichtete herrſchaftliche Quartiere nebſt aptirten Kell. u. Bod., auch im Ganz. 3. v. 
36. Frauengaſſe No. 828. ıft eine Stuhr an eine ruhige Perſon zu vermiethen. 
37. Schnüffelmarkt Ne. 716 iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


f As uh ee ti d 

3 Auction mit neuen hollaͤndiſchen Hecringen. 
Freitag, den 18. December e., Vormittags um 
10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im neuen Seepack⸗ 


hofe durch Öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 

verkaufen: g ß 
200/16 / 
1007½ç⸗2 
127/10 
welche im Schiff Huge, Capitain F. Geelhaar, in dieſen Tagen hier eintrafen. 

8 Rottenburg. Focking. 
39. Auction mit Weinen. 

Mittwoch, den 23. December c., 10 Ubr Vorm'ttags, werde ich im Haufe Ans 
kerſchmiedegaſſe 179., für Rechupng Auswärtiger, folgende billig linuitirte Weine, in 
beliebigen Quantitéten, öffentlich verſteigern, als 5 a 


Tonnen neue hollaͤndiſche Heeringe, 


* 
“ 
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1200 Flaſchen Shateau leoville; margeaur, Medoc, St. Julien, fein Graves, 
Haut⸗Barſac, Sauternes, Muscat Innel, alte Rheinweine, Madeira u. vorzüglich 
ſchönen alten Portwein, und lade ich hiezu Kaufluſtige gehorſamſt ein. 
5 i J. T. Engelhard, Auctionator. 
40. Freitag, den 18. December, Vorinittage 10 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter im Viſchöfſpeicher in der Münchengaſſe in öffentlicher Auction 
an der Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verftenert verkaufen: N 
4 Faß Sumruaer, Roſinen, ö 
20 Kiſten do. do. al, I 
30 Trommeln Smyrnaer Feigen, 
10/2 Kiften Trauben⸗Roſinen, 
30/4 do. Catharinen⸗Pflaumen, 
300 U Stearin⸗Lichte, 5 
100/10 Kiſten erd. Cigarren. 
Sachen u verfuufen in Dante g. 
Mobilta eder kewegzlich : Sachen. 


. Zu meiner Weihnachts⸗Ausſtellung ging mir 
eine Partie Spielwaaren neuerdings ein, worunter 
ſich nette Saͤchelchen zu 1, 2, 3, 4. 5, 6 Pfennigen 
pro St., angekleidete Puppen von 2 ſgr. ab und 
noch viele andere unzaͤhlige Gegenſtände befinden, 
die ſich beſonders durch ihre niedrigſten Preiſe aus⸗ 
zeichnen. | A. W. Jantzen, 
vorſtaͤdtſchen Graben M 2060. 


42. Gerdſtete Neunaugen, Aſtrachaner Caviar, das U 22:5 Sgr. u. Aſtrach. 


Pelzfutter ſind zu 13 bis 15 Rihlr. zu haben Aulerſchmiedegaſſe 183. 1 Tr. hoch. 
43. Neuerdings empfing ich noch mechaniſche Kaͤſtchen mit be⸗ 
weglichen Figuren, die ic as etwas Neues zu Weihnachtsge⸗ 


ſchenken empfehle, ſo wie eine große Partie neuer Spiele 
M. F. Burav, Lauggaffe Ne. 404. 


4. Alles Jamaica-Rum e Flasche 15 ser, feinen Rrrac 
3 10 sFr. guten Bischof à 10 sg, Bischof-Extract, 4 Kleine 


5 Flasche 274 Sgr., Punsch-S Tup. aus ächten Jamaica-Rum, in 4 
und 5 Champ.-Flaschen & 22) sgr. u. 12 sgt. empfiehlt Bernhard Braane. 
45. Futter- . Doppel⸗Tattun verkauft billig J. T. Verganzli, Holzmarkt. 


* 
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„ N Friſche ungariſche Wallnuͤſſe = 
erhielt ich in dieſem Jahre nur allein, indem ich 
die eine Parthie, welche hier einkam, kaufte. 
Ich empfehle ſolche in kleinern u. größern Par⸗ 


thien billigſt. F. A, Durand, Langgaſſe 514. 


. das Neueſte in Shawls, Züchern, Cravakten 
und ande Halsbekleidungen, Negligee-Müben, Hand: 
ſchuhen, n Vukskin und Glacee in den modernſten Farben, ächt 
oſtindiſcher Taſchentuͤchern, Hoſentraͤgern dauerhafter Qua- 
lität, Negligee⸗Schuben füt Herren und Damen in rufſiſchem 


Leder und bedrucktem Filz ic. c. empfehlen zu außerordentlich 
dilkigen Preiſen Gebrüder Wulckow. 


46. Holl. Heeringe von sehr schöner Qualität empf. durch 97 5 
h- 


Geelhsar von Amsterdam und empfehle dieselben in 146 Tonnen zu bi 
gen Preisen. Bernhard Braune. 


4% Ein Sortiment feine Schreib⸗ u. Schul⸗Map⸗ 
pen, Brieftaſchen, Stammbuͤcher, Reißzeuge, Tuſch⸗ 
kaſten, ſowie alle Sorten Kalender u. ſ. w. empfeh⸗ 
len zu den billigſten Preiſen 

Sttrdlau & Lorenz, Matzkauſcheg. 419. 


50. Zum Einkauf paſſender Weihaachtsgaben empfiehlt fein reichhaltiges 
Kager von Regen. und Sonnenſchirmen eigener Fabri, Gum⸗ 
miſchuhen mit und ohne Sohlen, ſeidenen Maͤntelſtoffen Da⸗ 
men⸗, Kinder⸗ u. Reiſctaſchen, wangen Cake HUREN 
ſtruͤmpfen, wogenen Unterkleidern, Geſundheitshemden, 
Boas, Tuͤchern, Shamie ic. zu billigfien feſten Pſeiſen. 


W. Dolchner, Shnöfemart: 635. 
Br. Ein Sortiment medetuſter Muffen in den beliebteſten Pelzſorten und allen 


Größen, vou 15 Sgr. an, empfiehlt Emit Bach, a Graben 2080. 
5 1 Be 


lage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 25 


No 295. Donnerſtag, den 17. December 1846. 


52. Wir erlauben uns auf die, in dieſen Tagen er⸗ 
haltenen Sendungen, beſtehend in Tuchen, Bucks⸗ 
kins, Weſtenſtoffen, welche das Neueſte in dieſem 
Artikel darbieten, aufmerkſam zu machen, und zu 
wirklich ſoliden Preiſen zu empfehlen. . 

Gebrüder Wulckow, Jopengaſſe M 732. 
g esse geeesgessggesgeeseeesses 
53. Sein vollständig »asortirtes Lager von Fussteppich - 9 


& billigst ei Ferd. Niese, Langgasse No, 525. 


®: 
SSD Ses 


1208 


Seegers EL 72 
53. Elegante Biſam⸗ und Genottenfelle itzt Herten, zu Beſatzen von Klagen, 
Auſſchlägen und Futtern empfiehlt zu billigſten Preiſen Emil Bach, 


„ vorſtädtſchea Graben 2080. 

58. Friſch geroſtete Strom⸗Neunaugen erhielt und 
empfiehlt billigt F. A. Durand. 
26 Mein jederzeit vollſtaͤndiges Berliner Commiſ⸗ 
ſions⸗Lager von Damen⸗ u. Kinder⸗Corſetts empfehle 
ich zur geneigten Beachtung. G. M. Focking, 

e Erdbeermarkt am Breiten Thor. 
57. Geſundes trockenes eichen dreifüßiges Klebenholz von der Höhe, frei. vor 
des Käufers Thüre, wird mit der Preisbeſtimmung pro Klafter nachgewieſen Schmie⸗ 
degaſſe No. 92. a N b f 5 


58 Ein daue rhaft gemleiteres Ruhe- Sopha ſteht für einen billigen Preis 
zum Verkauf Breitegaſſe No. 1133. x a 
£ 8 - ART 2 
59. Schwatze Pelzhandſchuhe a 71 fgr., gefütterte Zwirnhandſchuhe 5 
far., verkauft L. J. Goldberg, Breitenthor 1925. 
69. Wegen Wohnorts veränder ſind allen Roß No. 310. Meubl. pp. zu retk. 
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leugen in allen Sorten, so wie Kamin-, Pult-, Bett- und Sopha- ® 
9 Teppiche in den neuesten Desseins und in grosser Aus wall empfichlt 9 _ 
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61. Aecht frz. Herren⸗Huͤte pr. Qual., Jagd, Reifer und 


Winter⸗Mützen, Unterbeinkleider und Jacken empfehlen 5 
Gebrüder Wulckow. 


. zu Weihnachtsgeſchenken zee ich mein Lager e. Weiß 

zeug ⸗Stickereien / jo wie eine Parthie Tülls und Spitzen zu ſehr billigen Preiſen. 
J. J. Solms, Brodbänkengaſſe No. 656. 

63. Die beſten Guminiſchuhe für Herren, Damen und Kindes, für deten Güte 

ich garautite, verkaufe zu den billigſten Preiſen. 


J. B. Oertell, iſten Damm 1140. u. Langg. 533. 


64. Weiße u. couleuite Unterjaden, Beinkleider u. Socken, von II. 
Jungmann aus Königsberg empfiehlt zu Fabrikpreiſen 
- C. A. Lotz in, Langgaſſe 372. 
65. Hochl. ſtarkklob. trocknes büchen Helz, der tichtige Klafter 72 rtl., bitken u. 
eichen 6 ril., frei zu liefern, werden Beſtellungen erbeten Schnüffelmarkt 953. am 
Jacobs⸗Thore Kalkgaſſe 903. f 5 
66. Mehrere Haufen alt. trocknes Bauholz find 1. Steindamm 383. bill. z. ok. 
67. 4 Waſſertounen m. eiſ. B., 1 Fußſack, 1 Guitatre, 1 Degen, 1 Kinderbeit⸗ 
geiiell u. v. a. nützliche Sachen ſind zu Verkauf bei Goldſtein Häkergaſſe 1466. 
66. Echt türkiſches Roſendl cen und empfiehlt 
5 C. G. Gerlach, Langgaſſe No. 379. 
9. Geraͤucherten Lachs, und ausgezeichnet ſchöne pommerſche Gänfer 
blüſte empfehlen g Adolph Kornmann & Co. 


70. Klſten find biuig zum Verkauf Langgaſſe No. 35, bei Löwenſtem. 

71 Filzſchuhe, bunte und einfarbige, mit und ohne Sehlen, find billig zu bar 
) J. B. Dertell, erfien Damm 1110.-u. Lanegaſſe 533- 

72. Fichten Klobeaholz vorzüglicher Güte verkauft zum billigſten Preiſe N. H. 

Rahlſon, heil. Geiſtg. 1900., in dem Haufe der Buchhandlung des Herrn Bertling. 
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75. Fichten Klobenholz, der Kater 3 4 sit. 15 far, frei ver die 
Thüre, iſt erften Damm No. 1112. zu haben. 
Sachen zu verkaufen auftechald Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
74. f Nothwendige Sub haſtation. a 
Das dem Johann Muchowski gehörige, in dem Dorſe Alt⸗Kyſchav sub Ne. 
24. belegene bäuerliche Grundſtück, geſchatzt laut der nebſt Hypochekenſchein und 
Bedingungen in undeter Regiſttatur einzuſehenden Tare, auf 1286 Rihlr. 11 Sgr. 
8 Pf., fol in termino a 
den 11. März k. J., von 11 uhr Vormittags ab, 
ſubhaſtirt werden. 
Schöneck, den 31. October 1846. n 
i Abnigl. Lande und Stadtgericht. 
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